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Regionen erkennbare Strukturwandel durch geeigne-
te, auch längerfristige Qualifizierungen unterstützt. 
IFlaS führt die Zielsetzung der Initiative zur Quali-
fizierung Geringqualifizierter in modifizierter Form 
fort. Dafür stehen 2010 350 Mio. € aus dem Ein-
gliederungstitel zur Verfügung (Bundesagentur für 
Arbeit 2010a). In IFlaS sollen Maßnahmen gefördert 
werden, die den Erwerb von anerkannten Berufsab-
schlüssen bzw. von Teilqualifikationen ermöglichen. 

(Katrin Gutschow)

titel geleistet (0,7 Mrd. € mehr als 2008). Dennoch 
blieben fast 600 Mio. € verfügbare Mittel des Ein-
gliederungs titels ungenutzt, weil insbesondere die 
Weiterbildungs förderung für Kurzarbeiter und Leih-
arbeitnehmer in geringerem Umfang als veranschlagt 
in Anspruch genommen wurde (Bundesagentur für 
Arbeit 2010m).

Für die Weiterbildung während Kurzarbeit werden 
Gründe für die geringere Nutzung sowohl in der 
rechtlichen Komplexität als auch in organisatori-
schen Herausforderungen aufseiten der Betriebe und 
Bildungsträger gesehen. Die Kurzfristigkeit bei der 
Identifizierung des Weiterbildungsbedarfs und bei 
der Zulassung und dem Angebot passender, AZWV-
zertifizierter Maßnahmen und die Durchführung des 
Bildungsgutscheinverfahrens stellen Hürden für eine 
größere Inanspruchnahme dar. 

2010 werden die Eintritte in Maßnahmen beruf-
licher Weiterbildung nach bisherigem Datenstand um 
ca.  25 % auf rund 485.800 zurückgehen Y Schaubild 
B3.1-1, in den neuen Ländern geringfügiger als in 
den alten Ländern. Beim Jahresdurchschnittsbestand 
(2009: 198.104; 2010: 189.528) Y Schaubild B3.1-2 
fallen die Veränderungen geringer aus. Insbesondere 
in den neuen Ländern wird der Bestand 2010 kaum 
zurückgehen. Wie sich Veränderungen bei den Ein-
tritten auf die Bestandszahlen auswirken, hängt von 
der Dauer der bewilligten Maßnahmen ab.

Da auch weiterhin Geringqualifizierte schlechtere 
Arbeitsmarktchancen haben und gleichzeitig ein 
Fachkräftemangel prognostiziert wird, wird ab 2010 
mit der „Initiative zur Flankierung des Struktur-
wandels“ (IFlaS) der in einzelnen Bereichen und 

Tabelle B3.1-4:  FbW- und ESF-geförderte Qualifizierung während der Kurzarbeit 2009

Förderung für gering qualifizierte Bezieher / -innen  
von Kurzarbeitergeld 

ESF-BA-Programm für qualifizierte Bezieher / -innen  
von Kurzarbeitergeld

Zugang 24.633 112.360

Bestand 3.701 8.336

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit, Qualifizierungsförderung, 03 / 2010




